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Sehr geehrter Herr Hastrich,

hiermit beantrage ich für den Verein BIC- Bildung, Information und Kommunikation e.V. - die
Anerkennung gemäß & 75 SGB VII als freier Träger der Jugendhilfe.

Der Verein wurde am 01.04.1990 gegründet und hatte seinen Sitz in 51069 Köln, Bergisch Gladbacher
Straße 947. Die Satzung wurde in der Mitgliederversammiung am 14.05.1993 neugefasst. Der Verein
wurde im Vereinsregister VR 10423 des Amtsgerichts Köln am 17.08.1990 sowie am 22.11.1993
eingetragen,

Mit Eintragung in das Vereinsregister VR 2428 beim Amtsgericht Bergisch Gladbach hai der Verein am
21.08.2008 seinen Sitz nach Bergisch Gladbach verlegt.
Durch Freistellungsbescheide der Finanzämter Köln und Bergisch Gladbach sind wir seit 1.4.1990 bis
heute, zuletzt mit Bescheid vom 13.10.2011 von der Körperschaftssteuer befreit, weil er ausschließlich
und unmitielbar steuerbegünstigen und gemeinnützigen Zwecken dient.

kin Ziel von BIK Ist, die Entwicklung von Jungen Menschen zu eigerverantwortlichen und gemeinschafte
jähigen Persönlichkeiten zu fördern. Der Verein will dazu beitragen positive Lebensbedingungen für
junge Menschen ung Ihren Familien, sowie Kindern - und familienfreundliche Umwelt zu schaffen und
zu erhalten. Im Rahmen dieser Tätigkeit unterwirft sich der Verein des & 1 558 Val

frı den letzten dahren hat der Verein einen Schwerpunkt in der Unterstützung von Kindertagesein:
chtungen praktiziert. Dies vollzog sich in aktiver finanzieller Unterstützu nel. beitestgesialtungen
ung organisatorischen Beratungen. Darüber hinaus wurden Ferthildu ngen für pädagogische Mitarbeiter-
Innen aus Kindertägeseinrichtungen (z.B. Jugendamt der Stadt Köln) angeboten.
Die Organisation und Durchführung von sozialen Kompetenzkursen für die Jugend-Vertiretungen der
Komba Gewerkschaft Köln gehören seit vielen Jahren zu den Aktivitäten des Vereins.

„inzelfallberatung von Familien im Rahmen eines Unterstützungsangebotes gehört ebenfalls zum
derzeitigen Leistungskatalog des Vereins,

Zukünftig möchte sich der Verein verstärkt im Bereich der Familienthera pie einbringen. Durch die
Qualifizierung eines Mitgliedes soil dieser Bereich ausgebaut werden,

Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung.
Mit/freundlichen rue Y

(( WE Wf ‘ \ [ fo”Donald Schieffers\\. L }
Vorsitzender

Verein für Bildung, Information und Kommunikalion, Köln e.V.
Silberkauler Wed 17 : 51429 Beralsch-Gladbach : Telefon 0 22 07 7 96 72-0 : Telefax O0 22 07 / 96 72-21
Bankverbindung: Commerzbank Köls- {817370 400 44) KIG 5310 377 500 - Unsere belstung ist gemeinnützig! Beachten Sie die Rückseite -b
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Bankverbindung Stadtsparkasse Wermelskirchen, Konto 100.057 OBAN: DE 4134 0515 7000 0019 0097)
BLZ 340 515 76 ( BIC: WELADEDTWMK)

Sprechzeitern montags - freitags 8.30 - 12.00 Uhr, ferner dienstags 14.001 7.00 Uhr und dannarstags 14.00 1730 Uhr
Für das Bürgerbfire gelten abweichende Offnungszeilen! Wittwochs ist das Biraerbürs ganztägig geschlossen.

OPNN Buslinien VER 652,672, VAS 240, 260, 261, 282.263. 264 (Bürgerbus), 268. 268, 280 (AST)
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Senn geehrte Damen und Herren,
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Amtsgericht Bergisch Gladbach

AnsisneiichBeigisehGiedhzehe Possfach 10.01 51.2 BAEE Bergisch Gladbach Schloßstraße 21

51429 Bergisch Gladbach

Donald Schleiters Yeleion (02204) 9520-0
Snitkrneleeen ar Ahlen 47 Surchwahl (02204) 8829-541Siberkauler Wea 17 Lurehwahl (O22DE) SB2
ns ln leleiax (02204) 8529-180

422 Bergisch Gladbach
Datum 21.052008

Aktenzeichen (Bei Antwort bitte angeben)

VRZFAZE

Sehr geehrie Damen ung hlerren!

Im Vereinsregister wurden die aus der Anlage ersichtiichen Eintragungen vorgenommen,

Mit freunalichen Grüßen

MNeses Schreiben wurde auf automalschem Weges erstellt

und ist daher ohne Unterschrift aüllig
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»ehr geehrte Damen und Herren,

änbei übersende ich Ihnen einen beglaubigten Verainsregisterauszug
des Amtsgerichts Köin -VR 10473 zur geil, Kenntnisnahme und
Bedienung.

Meine Kostenrechnung erlaube ich mir beizufügen mit der Bitte
um Begleichung,

Porn Pr PORT " Ba Non len en nen un tnfe -
MIN EYensidlichen Grüßen
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Satzung

des eingetragenen Vereins

"Bildung, Information und Kommunikallen e\/. /RIK"

Bergisch Gladbacher Str. 947, 51069 Köln

Der Verein führt den Namen "Bildung, Information und Kommunikation in Köln /BIK ey“. erhal
seinen Sitz in 51068 Köln, Bergisch Gladbacher Str. 947. Der Verein ist beim Amtsgericht Köln
in das Vereinsregister eingetraßen.

„. Yas Geschäfsjahr ist das Kalenderjahr.

Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke imöinnedes
Abschnittes "Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenverordnung und zwar insbesondere durch
pe \ . . al . =» bararreflia - pas . ini FR G 1pr 7
das Angebot und die Durchführung von beruflicher Fort- und Weiterbildung, Schulung undInformation aufkulturellem, politischem und sozialen Sektor für Beamte, Ängestellte und
Arbeiter des Öfientlichen Dienstes. \/or allem sollen die, dem Deutschen Beamtenbund-
Kreisverband Köln- angeschlossenen Verbände und Gewerkschaften geschult, informiert und
beireut werden. Dies bezieht sichInsbesondere auf d ie Durchführung von Studienreisen im
Sinne des Ä\beilnelimerweiterbildungsgesetzes, ger Sonderurlaubsverordnung für Beamte undRichter - beides im Lande Nordrhein-\Westtalen, schulungsmaßnahmen im Bereich der
ihelorischen Bildung, Durchführung von Seminaren für neue Technologien und konstante
information der öffentlichen Bedieristeten durch Herausgabe einer entsprechenden Zeischit,
\Velleres Ziel ist die Beratung und Betreuung jugendlicher Arbeitsloser im Hinblick auf
Sliaungsmaßnahmen zur späteren Einstellung im öffentlichen Dienst

Uer Verein fördert im Rahmen seiner Zielsetzung die Enwicklung von jungen Alenschen
zuSigehverantwortichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeiten. Er wall dazu
beitragen, positive Lebensbedingungen für junge Menschen und Ihre Familien, sowie
eine kinder- und femilienfreungliche Umwelt zu schaffen und zu erhalten. Im Rahmen
dieser |äüigkelt unterwirkt sich der Verein der Gesetzgebung der Kinder- und Jugendhilfe
nach Artikel 1 Sozialgesetzbuch VI Kinder- und Jugendhilfe.

54

Der Verein ist selbstlos tätig, eigenwirtschaftliche Zwecksetzung und Gewinnstreben werden
ausgeschlossen. Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsmäßige Zwecke verwendetwerden.Die Mitglieder erhalten keine Gewinnanteile und in ihrer Eigenschaft als Mitglied auch keine
sonstigen Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.
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Es darfkeine Person durch Ausgaben, die den Zwecken des Vereins fremd sind oder durch
unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigi werden.

Mitglied des Vereins können Personen oder Personenvereinigungen, Körperschaften und
Firmen sein. Die Aufnahme des Mitgliedes erfolgt durch den Vorstand des Vereins. Teilnehmer
und Nutzer der vom Verein angekofenen Melinahmen sind nicht automalisch Niiglieder

Der Verein unterscheidet zwischen

a} stimmberschtigten hitgliedersn
bi} nicht etimmberechtigten Alligliedern.

Nicht stimmberschtigtes Mitgliec jet, wer den Verein lediglich zum eigenen Nuizen
KEniritl,

Die Nilgledschall endet durch den Tod, durch schriftliche Erklärung des Mitgliedes oder durchAusschluß.

Über den Ausschluß bestimmt der Vorstand durch schriftlichen Beschluß unter Angabe der
Gründe. Nur aus wiehligen Gründen kann der Ausschluß erfolgen. Ein wichtiger (grund liegtvor, wenn gie weitere | gliedschaft unter Berlicksichtigung des Vereinszweckes nicht mehrangängig erscheint. Der Beirofiene kann gegen den Ausschluß binnen zwei Wochen nach
Empfang des Beschlusses bei der Mitgliederversammlung Berufung einiegen. De
Mitgliederversammiung entscheidet endgültig mil einfacher Mehrheit. Dem Auszuschließenden
istGelegenheit zu geben sich vor Erlaß Ges Beschlusses vor der Mitgliederversammlung
mündlich oder schrittlich zu äußern.

Steht die Mitgliedschaft in einem olrekten Nutzen, z.B, Mitgliedechaft im Rahmen Ges
Empfangs eiher Vereinsleistung, so endet diese mil Ablauf des Jahres, In gem gas
billglied Ole Leisiung nicht mehr in Anspruch nimmt

Der Mitgliedsbeitrag wird aut jährlich 20,00 DM Testgesetzt. Im Falle des Ausscheidens ode
des Ausschlusses, sowie bei Auflösung des Vereins findet ein Ersatz für geleistete Beiträge
nicht statt, Beiträge dürfen nur im Sinne des Vereinszwecks verwendet werden. line Maftung
der Mitglieder für Verbindlichkeiten des Vereins üindet nieht stalt.

N |

Organe des Vereins sind!

1. Der Vorstand
2. der wissenschaftliche Beiral
3. die Mitgliederversammilung.
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Der Vorstand besteht aus dem Vorsitzenden, einem Stellvertreler und einem Kassierer, det die
Funktion des Schriftführers im Vorstand mit ausübt. Den Vorstand im Sinne des Bürgerlichen
Geseizbuches bilden derVorsiizende, sein Stellvertreter und der Kassierer. Die \Vahl des
Vorstandes erfolgt in der Mitgliederversammlung mit einfacher Silmmenmehrheil der
anwesenden \ereinsmilglieder, Die Amtszeit des Vorstandes wird auf vier Jahre festgelegt.
:ine Wiederwehl ist möglich. Scheidet ein Vorstandsmitglied vorzeitig aus, so ist eine Nachwahl
möglich, aber nicht zwingend.

„er Vorstand ist berechtigt, für denVerein Rechtsgeschäfte vorzunehmen. Die Aufnahme von
Krediten, die den Betrag von 56.000 DM übersteigen, bedürfen derZustimmung ger
Miigliederversammlung, Der wissenschaftliche Beirat hat beratende Funktion. Der Vorstand
ist gegenüber der Miigliederversammlung zur Auskunft über die Geschäftsführung verpflichtet.

Jer Vorstand ist berechtigt, Förderer des Vereinszu werben, die den Verein in Geld oder u
Sachwerten unterstützen. Mitgliedschafisrechte können für diese nicht abgeleitet werden. Für

‚..  g88 Ausscheiden von Förderern gilt& 7 entsprechend.

Die Mitglieder des Vorstandes erhalten für ihre Tätigkeit eine von der Miigliegerversammlung
beschlossene Vergütung,

is

Der wissenschaftliche Beirat besteht aus fünf Mitgliedern. Die Mitglieder des Beirates werden
durch die Mitgliederversammiu ng benannt, Über die Sitzungen des Beirates sind
Nieoerschrilten zu ferligen. Bei strittigen Fragen entscheidet der Beirat mit einfacher
Stimmenmehrheit der abgegebenen Stimmen

.. Ber Beirat hat vor allen die Aufgabe, Impulse für die Bildungsa rbeil des Vereins zu geben, Er
überprün cas Niveau der angebotenen Veranstaltungen und’berät den Vorstand.

& 15

Sie Angelegenheiten des Vereins werden, soweit sie nicht vom Vorstang zu besorgen sind,
durch Beschlußfassung der Mitgliederversammlung geordnet, Die ordentliche
Mitgliederversammlung findet in der ersten Hälfte des Jah res statt. Außerordentliche Mitglie-
deiversammlungen können nach Bedarf einberufen werden. Der Vorstand hat auf Verlangen
von mindestens einem Viertel der Mitglieder jederzeit eine außerordentliche
Migliederversammlung einzuberufen.

Ordentliche und außerordentliche Mitgliederversammiungenwerden vom Vorstand schrifllich
unter Bekanntgabe einer Tagesordnung mit einer Frist von einer Woche einberufen. Die
Einladung muß mindestens eine \Voche vor der Versammlung zur Post gegeben werden.

Die Mitgliederversammlung beschließt, soweit unter& 17 dieserSatzung nicht anders bestimmt
ist, mit einfacher Mehrheit derabgegebenen stimmen, Jedes stimmberechtigte Mitglied hateine Stimme. Bei Stimmengleichheil entscheidet die Stimme des Vorsitzenden. Den Vorsitz in
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der Mitgliedervers ammlung führt der Vorsitzende als Vorsitzender des Vereins bzw. seinStellvertreter.

Über die Verhandlung nimmt ein zu benerinender Schriftführer eine Niederschrift auf, is der die

oran ungegemee Berufung der Mitgliederversammlung und gie gefaßten Beschlüssefestzustellen sind. Diese Niederschrift ist vorzulesen und vom Vorsitzenden und dem benannten
Schriftführer zu unterschreiben.

gt

lin Beschluß, der eine Änderung der Selzung oder die Auflösung des Vereins zum Gegensland
hat, bedarf der Mehrheit von drei vierteln der erschienenen siimmberechtigten IMilglieger,
wobei mindestens die Hälfte der siimmberechtigten Miiglieder des Vereins an der
Beschlußfassung teilnehmen muß.

& 97

Bei Auflösung des Vereins, Aufhebung oder Wegiall seines bisherigen Zweckes fälll das

Vermögen des \/ereins an den gemeinnützigen Verein der katholischen J „ngarbeiler HeimstallNikolaus Groß Haus e.V", Lilienthalstr. 11.5000 Köln 91 (Kal), milder Auflage, es
unmittelbar ung ausschließlich für gemeinnützige Zwecke zu verwenden.

Die Satzung in der vorliegenden Fassung wurde in der Mitgliederversammlung am 14.5.1993
einstimmig beschlossen.

Köln, den 14.5.1983 en

Donald Schieffers Rolf Hupprecht
vorsiizender Schmillhrer
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Anirag auf Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe

Kal vom 12.2.2012 an Frau Ludweig-Schleffers

Sehr geehrter Herr Haas,

sehr geelirte Damen und Herren,

as Anlage zu dieser Schreiben überwenden wir die gewünschten Unte lagen der
Finanzbenörde,

Erle RE Ale Bet erpis Mtan el remen TEENTT um RE Dias le pe ke ni BR 3 Ä N

BIK Köln ist sek Gründung 1990 von der Körperschaftssteuer befreit und BEMelnnüuTzigE

anerkannt. Mi dem Umzug des Vereinssitzes nach Bergisch Gladbach erfolgte parallel die
Anderung der Zuständigkeit der Finanzbehöärde,

Der Vorgang wurde 1996 vom Finanzamt Köln an das Finanzamt Bergisch Gladbach

angegeben Den Abgabescheid, sowie den letzten Freistellu neshescheid vorn 20.11.2012 des

Finanzamtes Bergisch Gladbach sind beigefügt.

Mix freunglichen Grüßen

Ai LE FE
"nk io 4

. . . N i i L
Donald Schieffers “

Verein für Bildung, Information und Kommunikallon, Köln e.V.
Silberkauler Weg 17 51429 Bergisch-Öladbach Telefon 0 22.07 7 96 72-0 - Teleiax 0 22.07 96 72-2]
Bankverbindung: Commerzbank Köln {BLZ 37G 400 44} KIO 310 377 306 Unsere Leistung Is! gemeinnützig! - Beachten Sie die Rückseite
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Sieyernummer: 204/00592/3002

(Nitte bei Rückfragen angeben} Telefon UZ2OZ/9F42-0
Telefax U22027 2342-232

Finanzamt Bergisch Giagnach
Postfach 200380, 51433 Bergisch Gladbach

nennencams Wichtige Aälttellung
Tate [OBSOTAOA N 283.03, 198265 1,00 \ bi
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Senn gashrie Damen Un HETDen,

ia werden kunfiiga bei dem

Finahzamt Bergisch GTAUmach

Fl che

Körgenschaftstauien
MSATZEIRUEN

unter der STebernummen

204. /0082/3002 (bisher, GIE/O1&0/ 1870)

gerunnt.

Geben Sig diese Steuernummer bitle

- ei Steuerzahlungen an die Finanzkasse
“4m Schriftverkehr mit dem Finanzamt

Fir die vorbezeichneren Steyerarten an.

Falls für Sie ein Angehöriger dien steuerbonmmtenden Berufe tätig Im, miiilan Sie
Lite auch diesem die Stauermimmer Mit.

Lie uns beraits vorliegende Lastschritticfinzausermlcht igung TEE surilar, Suo’ite .
sich Ihre Kontoverbindung geändert haben, Teilen Sie uns Ihre Daue Koniovenmitnmgilng
Hitie sofort schriftlich mid. -

Net kunFtigen Angcobe I Prenängeningen unlerpiohten le imia be gkülpE Leibe ayagememnn
das FINanzamt.,

IE Soraehi Verb SImilisn

Ihe FOnanzem

Konto der Finanzkasae

. Inst it ı Landeszentraibänk
Ort : KEN

Kontonrumman 2 370 G1508
Bankleitzahl : 370 00069

>93,.414%



Finanzamt Bergisch Gladbach 51269 Bergisch Gladkäch 20.11.2012
Veramlagungsbezirk 001 Refrather Weg 35
Steuernummer  204/5818/0188
(Bitte bei Rückfragen angeben) Telefon 02202/93342-2261

Telefax 0800 10092675204

Finanzamt Postfach FONS8C, 5Ta3 Bergisch Gladbach Be . H ; Leaer ne ln DE uemennnn MFaistellUnüshescheinDV 11058  Deufsche Post GR SER: =
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als Gesetziichen Vertreter won

Bildung, Information und Kommunikation ZBIR a.
Silberkauier Weg 17, 51420 Bergisch Gladbaen

Festeteilung

Die Körperschaft igi nach & 5 Absatz i NP. 9 KStG von ger Körperschaftsieuer befreit, weit Sie
ausschließlich und unmitteibar steuerbeglünst igten gemeinnützigen Zwecken im Sinne der Sa hi FT. AO
dient,

Die Rechtsbeheifsbelehrung bezient sien nur auf die vorstenendeln) Feststeliungten)

Hinweise zur Ausstellung von Zuwendungsbestätigungen

Die Körperschaft fördert folgende gemeinnützige Zwecke:
- Förderung der Erziehung
- Förderung der Volks und Berufspiidung sowie der Studentenhilie

Die Satzungszwecke entsprachen 8 52 Abs. 2 Satz i Nr. FT AD.

Behandlung der Spenden

Die Körperschaft ist herechtiot, Tür Spenden, die ihr zur Verwendung Tür diese Zwecke Zugewendet
werden,  Zuwendungsbestätigungen nach amtlich vorgeschriebenen Vordruck (8 50 Abs, 1 ESCDV
Auszustellen,

Behandlung der Rirıeliedeheitiräde

EN

EENBE ie Körperschaft ist berachiigt, für Miigiiedsbweiträge Zuwendungsbestätigungen reach. am io vorge
einii schpiebenem Vordruck (& 50 Als. 3 ESTSVG auszusieilien,
eklig

E
Be

g
= wre Fortsetzung Siehe Seite 2 re
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Haftung bei unrichtigen Zuwendunusbestät igungen

Wer vorsätzlich oder urob fahrlässig eine unrichtige Zuwendungsbestätigung ausstellti oder wer
veranlasst, dass Zuwendungen nicht zu den in der Zuwendungsbestätigung angegebenen steuer-
begünstigien Zwecken verwendet werden, haftet für die Steuer, die dem Fiskus durch einen etwaigen
Abzug der Zuwendung beim Zuwendenden entgeht. Dahei wird die entgangene Einkommensteuer oder
Körnerschaftsteuer mit 30 %, die entgängene Gewerbesteuer pauschal mit 35% der Spende angesetzt
(8 10h Abs. A EStG, & 8 Abs. 3 KStG, ES Nr. 5 GewStß).
in der Zuwendungsbestätigung ist auch das Datum des letzten Körperschaftsteuerbescheides oder
Freisteilungsbescheides anzugeben. Das Finanzamt des Zuwendenden geht von der Unrichtigkeit
der Zuwendimgsbestätigung aus, wenn das angegebene Datum des Bescheides jänger als % Jahre
sait dem Tag der Ausstellung der Zuwendungsbestätigung zurlickliegt.

Hinweis zum Kapitalertiragsteuerakzug

zei Kapitzterträgen, die bis zum 31.12.2016 zufiießen, reient für die Abstandnahme von Kaptiai-
ertragsiauefäbzug nach 5 Al a Abs. A amd 7 ESIC die Vorlage dieses Beschsides oder die Überlassung
giner begaiaubioten Kopie dieses Bescheides aus.

Bas Gleiche gilt bis zum ©. 8. Zeitsunkt Für die Erstatiung von Kapitalertragsteuer nach
go Aa Aus. 6 KStG ourch das Depot Führende Kragit oder Finanzdienstieistwungsinstiiut.

Anmerkungen

Mit den vorstehenden Hiıweisen zur Aussteilung von Zuwendungsbestätiaungen und gegebenenfalls zur
Behandlung der Mitaliedsbeiträge wird einer Entscheidung Über die Steuerbefreiung der Körperschaft
für Jahre, die dem im Freisteliungshescheid bezeichneten Veranianungszeitraum folgen, nicht vorn
gegriffen.

ie Hinweise solien Sie Über die Rechtsauffassung des Finanzamis unterrichten. Sie sing nicht RBe-
standteii des Freisteliungsbescheides Und auch kein sonstiger Verwaltungsakt i. 8. d. & 118 AU, so
dass gegen sie ein Rechtsbehelf nicht gegeben ist. Über die Abziehbarkeit der Zusendunden
entscheidet das für den Zuwendenden zuständige Finanzamt im Rahmen des Veranlagunasverfahrens (vg!
ürteil ges Sundesfinanzhofes vom 11.09.1956, BStBl IT 19586, 3098).

Nie Vorschriften der Samnmiungsgesetze der Länger bleiben von der Anerkennung als steuerbeglinsti gie
Körperschaft unberührt.

Bitte beachten Sie, dass die Inanspruchnahme der Steuerbefreiungen auch von der tatsächlichen
Geschäftsführung abhängt, die der Nachprüfung durch das Finanzamt = gaf. im Rahmen einer Außen-
pröfung = unterliegt, IHe tatsächliche Geschäftsführung muss auf die ausschließliche und unmitter-
bare Erfililung der steuerbegünstigten Zwecke gerichtet sein und die Bestimmungen der Satzung
beachten.

khuch für die Zukunft muss dies durch ordnungsmäßige Aufzeichnungen {Aufstellung der Einnahmen und
Ausgaben, Tätigkeitsbericht, Vermögensübersicht mit Nachweisen Über die Bildung und Entwicklung
der Rücklagen) nachgewiesen werden {[E 63 AD).

Rechtisheneifshelehrung
Gagen lesen Freisiellungsbescheid ist der Ein derschriftt zu erklären.

spruch gegenen. Die Frist Für die Kinlegung eines Kinspruchebe
Kin Einspruch Ist Jedoch ausgeschiossen, soweit trägt einen Monat, Ste beginnt mit Ablauf des
Gieser Bescheid einen Verwaltungsakti ändert oder lagesz, an dem Ihnen dieser Bescheid bekannt oe
ersetzt, gegen den ein zulässiger Einspruch oder sehen worden ist, Bei Zusendung durch einfachen
nach einem zulässigen Kinspeuch) eine zulässige Brief oder Zustellung mittels Einschreiben durch

„lage, Revision oder Nichtzulassungsbeschwerde Übergabe wili die Bekanntgabe mil dem dritten
anhangig 151. In diesen Fall wird der neue Ver- Tag nach Aufgabe zur Post als bewirkt, os set
waltungsakt Gemenstand des Rechtsbehelfsverfah- demn, dass der Bescheid zu einen späteren Zeit
venz. Dies gilt auch, sawett Sich ein andgeroch MUNKT Zugedangen IST.
tener vorauszahlungsbescheid durch die Jahres Bei Zustellung mit Zusteliungsurkunde oder durch
steuerfestsetzumg erledgict. Einschreiben mit Rückschein oder gegen Empfangs
Ber Einsgruch ist bei Vem vorbezeichneien Fir Dekenntnis Ist Tao der Bekanntgahe der Tag der
Nanzamt schritt ich einzureichen oder zur Nie Zustellung.

FFr82 Fortsetzung siehe Seite 3 FENKH
>>> WinGE <<< *
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Freistetllungsbesscheid Für 2031 zur Körner schaftsteuear vom 20.11.7012

| Öffnungszeiten: |
|

| Allgemeine Sprechzeiten Service u. Infostelie |
| ka. =-Fr. 8.30-12.00 Uhr koMi. u. Fr. 7.820-12.00 || 00. 7.00-12.00 und vor |
| 14.00-17.00 Uhr |

ı Nahwerkehrsanbindung: |
| Buslimen Abt und Ab2 |
| |

| |
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